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Beschluss Nr.: 04-01/2024
Einreicher: Bürgermeister
Genehmigung der Niederschrift der 33. Sitzung des Gemein-
derates vom 25.04.2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das 
Protokoll der 33. Sitzung des Gemeinderates vom 25.04.2024 
zu genehmigen.
Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 20
Ja- Stimmen: 16
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 4

Beschluss Nr.: 05-01/2024
Einreicher: Bürgermeister
Außerplanmäßige Ausgabe - Vergabe Ausbau Straße Am 
Schlößchen, Ortschaft Wendehausen
Verweisung in den Bauausschuss zur weiteren Beratung.

Beschluss Nr.: 06-01/2024
Einreicher: Bürgermeister
Vergabe Bauleistung Sanierung Fußboden im Heyeröder Ha-
fen
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung „Sanierung des Fußbodens im Heyeröder 
Hafen“ an die Firma Bodenbeschichtung Funke GmbH, Waid-
straße 57, 99974 Mühlhausen in Höhe von 26.280,34 € (brutto).
Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 20
Ja- Stimmen: 20
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

2. Sitzung vom 29.08.2024

Beschluss- Nr.: 07-02/2024
Einreicher: Fraktionen, Ortschaftsräte
Besetzung des Ausschusses für Kultur, Jugend, Tourismus 
und Soziales
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt: Der 
Ausschuss für Kultur, Jugend, Tourismus und Soziales der Ge-
meinde Südeichsfeld wird wie folgt besetzt:

Kultur, Jugend,
Tourismus und Soziales:

6 Gemeinderäte
und 9 berufene Bürger

CDU - 3 Sitze Stellvertreter
1. Florian Bartholomäus 1. Andrea Mehler
2. Matthias Böhm 2. Christian Völker
3. Alexander Meng 3. Frank Sieland

FWG - Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter
1. Lars Marx 1. Martin Stützer

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter
1. Stephan Höppner 1. Uwe Metz

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter
1. Karl-Josef Montag 1. Gundolf Montag

Berufene Bürger - 9 Personen Namentlicher Vorschlag
Diedorf Susanne Peklo-Höppner
Faulungen Vincent Henning
Hallungen Christoph Böttger
Heyerode Reiner Schmalzl
Hildebrandshausen Heidrun Gerwald
Lengenfeld unterm Stein Peter Kaufhold
Katharinenberg Rita Oberthür
Schierschwende Lothar Döring
Wendehausen Karina Schlothauer

Beschlüsse

Gemeinderat

1. Sitzung vom 19.06.2024

Beschluss Nr.: 01-01/2024
Einreicher: Bürgermeister
Wahl des ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemeinde Sü-
deichsfeld - § 32 ThürKO
Wahlergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Gemeinderatsmitglieder: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 20
Abgegebene gültige Stimmen: 20
Abgegebene ungültige Stimmen: 0
Wahlvorschlag Oberthür, Steffen 11
Wahlvorschlag Montag, Karl-Josef 9

Zum ehrenamtlichen Beigeordneten der Gemeinde Südeichsfeld 
wurde mit der erforderlichen Mehrheit der abgegebenen gültigen 
Stimmen gewählt:
Oberthür, Steffen.

Beschluss Nr. 02-01/2024
Einreicher: Bürgermeister
Wahl des/der Ratsvorsitzenden des Gemeinderates der Ge-
meinde Südeichsfeld
- § 23 Abs. 1 Satz 3 ThürKO
Wahlergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Gemeinderatsmitglieder: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 20
Abgegebene gültige Stimmen: 20
Abgegebene ungültige Stimmen: 1
Wahlvorschlag Dr. Scharf, Eberhard 17

Wahlvorschlag Hohlbein, Heiko 1
Wahlvorschlag Höppner, Stephan 1

Zum Ratsvorsitzenden des Gemeinderates der Gemeinde Sü-
deichsfeld wurde mit der erforderlichen Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimme gewählt:
Dr. Scharf, Eberhard.

Beschluss Nr.: 03-01/2024
Einreicher: Bürgermeister
Namentliche Besetzung des Hauptausschusses - § 26 Abs. 
1 ThürKO
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt gem. 
§ 10 der Neubekanntmachung der Hauptsatzung der Gemein-
de Südeichsfeld vom 09.09.2014 sowie der §§ 19 und 20 der 
Geschäftsordnung vom 21.07.2014 folgende namentliche Beset-
zung des Hauptausschusses:

Hauptausschuss: 6 Gemeinderäte und Bürgermeister

CDU - 3 Sitze Stellvertreter
1. Marcel Hohlbein 1. Andreas Vogt
2. Steffen Oberthür 2. Dr. Eberhard Scharf
3. Frank Sieland 3. Alexander Meng

FWG Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter
1. Martin Stützer 1. Heiko Hohlbein

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter
1. Uwe Metz 1. Stephan Höppner

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter
1. Karl-Josef Montag 1. Gundolf Montag

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 20
Ja- Stimmen: 20
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0
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Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 11-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Vergabe Beckensanierung Freibad Hallungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die 
Vergabe der Beckensanierung am Freibad in Hallungen an die 
Firma Universal Bau GmbH, Felchtaer Landstraße 1, 99974 
Mühlhausen in Höhe von 100.313,54 € (brutto).
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 12-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Vergabe Neugestaltung Grillhütte Diedorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die 
Vergabe der Neugestaltung der Grillhütte Diedorf an die Firma 
Dach+Holzbau Enrico Motz, Hauptstraße 2, 99988 Südeichsfeld 
OT Diedorf in Höhe von 22.507,01 € (brutto).
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 13-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Leasingvertrag Multicar (Bauhof Lengenfeld unterm Stein)
Verweisung in den Hauptauschuss zur weiteren Beratung.

Beschluss- Nr.: 14-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Außerplanmäßige Einnahme - Zuweisungen und Zuschüsse 
vom Land
Außerplanmäßige Einnahme - Zuweisungen und Zuschüsse 
von priv. Unternehmen
Außerplanmäßige Ausgabe - Forstwirtschaftlicher Wegebau
Vergabe Wegebaumaßnahme „Gänseloh/Güscheltal“
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt,

1. eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 32.757,01 € in 
der Haushaltsstelle 85500.9400 Waldwegebau Gänseloh/
Weg zum Güscheltal

2. eine außerplanmäßige Einnahme in Höhe von 22.929,91 € in 
der Haushaltsstelle 85500.3610 laut Zuwendungsbescheid 
„Forstwirtschaftliche Infrastruktur“ (Wegein-standsetzung 
Gänseloh/Weg zum Güscheltal).

3. eine außerplanmäßige Einnahme in Höhe von 50% der Ei-
genmittel (4.913,55 €) in der Haushaltsstelle 85500.3670 
Zuweisungen und Zuschüsse von privaten Unternehmen 
(Laubgenossenschaft Niederdorla)
Die verbleibenden Eigenmittel in Höhe von 4.913,55 € wer-
den aus der überplanmäßigen Einnahme in der Haushaltstel-
le 85500.1300 Einnahmen aus Holzverkauf gedeckt.

4. die Vergabe der Wegebaumaßnahme „Gänseloh/Güscheltal“ 
an die Firma Knieriem Straßen- und Tiefbau GmbH, Haupt-
straße 1 in 37308 Bodenrode in Höhe von 32.757,01 € (brut-
to)

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 21
Stimmenthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 08-02/2024
Einreicher: Fraktionen, Ortschaftsräte
Besetzung des Bauausschusses
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt: Der 
Bauausschuss der Gemeinde Südeichsfeld wird wie folgt besetzt:

Bauausschuss: 6 Gemeinderäte und 9 berufene Bürger

CDU - 3 Sitze Stellvertreter
1. Andreas Vogt 1. Matthias Böhm
2. Sandro Richardt 2. Florian Bartholomäus
3. Christian Völker 3. Alexander Meng

FWG - Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter
1. Heiko Hohlbein 1. Lars Marx

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter
1. Holger Montag 1. Roman Staufenbiel

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter
1. Gundolf Montag 1. Karl-Josef Montag

Berufene Bürger - 9 Personen Namentlicher Vorschlag
Diedorf Thomas Oberthür
Faulungen Franz-Josef Kellner
Hallungen Berno Demme
Heyerode Rüdiger Uthe
Hildebrandshausen Uwe Klaucke
Lengenfeld unterm Stein Karl-Josef Hardegen
Katharinenberg Roland Oberthür
Schierschwende Elmar Montag
Wendehausen Andreas Apel

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 09-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Bestellung einer Schiedsperson sowie einer stellvertre-
tenden Schiedsperson für die Schiedsstelle der Gemeinde  
Südeichsfeld
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, für 
die Schiedsstelle der Gemeinde Südeichsfeld als Schiedsper-
son Herrn Joachim Wurg, wohnhaft Obergasse 20 in 99988 Sü-
deichsfeld OT Heyerode, sowie als stellvertretende Schiedsper-
son Herrn Dr. Eberhard Scharf, wohnhaft Bahnhofstraße 29 in 
99976 Südeichsfeld OT Lengenfeld unterm Stein, zu bestellen.
Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 10-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Vergabe Fassadenbekleidung Heyeröder Hafen
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die 
Vergabe der Fassadenbekleidung am Heyeröder Hafen an die 
Firma Kasper - Bedachungen & Holzbau, Kirchberg 3, 99988 Sü-
deichsfeld OT Heyerode in Höhe von 14.251,04 € (brutto).
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Beschluss- Nr.: 15-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Außerplanmäßige Einnahme - Infrastrukturpauschale Kin-
dertagesstätten
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt folgen-
de Sollveränderungen/ außerplanmäßige Einnahme:
Haushaltsstelle (APL): Deckung durch Haushaltsstelle:
46400.3610 46400.1710
Infrastrukturpauschale
vom Land

Zuweisungen und Zuschüsse
vom Land

Kindertagesstätten Kindertagesstätten
+49.000,00 € -49.000,00 €

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 16-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Außerplanmäßige Ausgaben - Allgemeine Versicherungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, folgen-
de Sollveränderungen/ außerplanmäßige Ausgaben:
Haushaltsstelle (APL): Deckung durch Haushaltsstelle:
02000.6450
Allgemeine Versicherungen

02000.6400
Steuern, Versicherungen

42.000,00 € - 42.000,00 €
13000.6450
Allgemeine Versicherungen

13000.6400
Steuern, Versicherungen

7.500,00 € - 7.500,00 €
58000.6450
Allgemeine Versicherungen

58000.6400
Steuern, Versicherungen

2.000,00 € - 2.000,00 €
75000.6450
Allgemeine Versicherungen

75000.6400
Steuern, Versicherungen

500,00 € - 500,00 €
85500.6450
Allgemeine Versicherungen

85500.6400
Steuern, Versicherungen

9.300,00 € - 9.300,00 €
88200.6450
Allgemeine Versicherungen

88200.6400
Steuern, Versicherungen

4.500,00 € - 4.500,00 €

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 17-02/2024
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss
Überplanmäßige Ausgabe - Schulumlage
Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, folgen-
de überplanmäßige Ausgabe:

Haushaltsstelle (ÜPL): Deckung durch Haushaltsstelle:
90000.8321 90000.0611
Schulumlage Zuweisungen und Zuschüsse vom Land
+172.700,00 € +172.700,00 €

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.: 18-02/2024
Einreicher: Fraktion Liste Wendehausen
Vorlage der Jahresrechnung 2023
Der Bürgermeister wird beauftragt, in der Sitzung des Gemeinde-
rates am 29.08.2024 die Jahresrechnung 2023 einzubringen und 
die Eckwerte zu erläutern.
Das Zahlenwerk soll dem Gemeinderat und den Ortschaftsbür-
germeistern im Anschluss an die Sitzung im Ratsinformations-
system als digitale Version incl. eines Exportes in ein Tabellenkal-
kulationsprogramm zur Verfügung gestellt werden.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderats: 21
Anwesende Stimmberechtigte: 21
Ja- Stimmen: 7
Nein- Stimmen: 5
Stimmenthaltungen: 9

Wahlergebnisse der Landtagswahl

Gemeinde Südeichsfeld
Wahlberechtigte : 5.220
Wähler : 4.034
Wahlbeteiligung : 77,3 %
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Wahlbezirk : 0001 Diedorf, Südeichsfeldhalle
Wahlberechtigte : 1.145 (ohne Wahlschein: 775 /

mit Wahlschein: 370)
Wähler : 501
Wahlbeteiligung : 43,8 %

Wahlbezirk : 0002 Faulungen, Dorfgemeinschafts-
haus

Wahlberechtigte : 364 (ohne Wahlschein: 278 /
mit Wahlschein: 86)

Wähler : 214
Wahlbeteiligung : 58,8 %
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Wahlbezirk : 0003 Heyerode, Feuerwehrgerätehaus
Wahlberechtigte : 788 (ohne Wahlschein: 504 /

mit Wahlschein: 284)
Wähler : 315
Wahlbeteiligung : 40,0 %

Wahlbezirk : 0004 Heyerode, Bürgerhaus
Wahlberechtigte : 919 (ohne Wahlschein: 640 /

mit Wahlschein: 279)
Wähler : 437
Wahlbeteiligung : 47,6 %
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Wahlbezirk : 0005 Hildebrandshausen, Alte Schule
Wahlberechtigte : 294 (ohne Wahlschein: 263 /

mit Wahlschein: 31)
Wähler : 219
Wahlbeteiligung : 74,5 %

Wahlbezirk : 0006 Lengenfeld unterm Stein,
Bürgerhaus

Wahlberechtigte : 991 (ohne Wahlschein: 784 /
mit Wahlschein: 207)

Wähler : 540
Wahlbeteiligung : 54,5 %
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Wahlbezirk : 0007 Wendehausen, Festhalle
Wahlberechtigte : 719 (ohne Wahlschein: 445 /

mit Wahlschein: 274)
Wähler : 329
Wahlbeteiligung : 45,8 %

Wahlbezirk : 9001 Briefwahllokal
Wähler : 1.479
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Südeichsfeld beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer Sachbearbeiterin/eines Sachbearbei-

ters (m/w/d)

Fachbereich Bürgerdienste/Öffentliche Sicherheit und Ordnung

als Beschäftigtenstelle in Teilzeit zu besetzen.

Der Arbeitsvertrag und die Vergütung richten sich nach den 
jeweils gültigen tariflichen Bestimmungen, insbesondere des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Unsere Anforderungen:
•	 Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder 

Laufbahnbefähigung zum mittleren nichttechnischen Ver-
waltungsdienst in der Kommunalverwaltung bzw. in der 
staatlichen allgemeinen und inneren Verwaltung oder 
Laufbahnbefähigung für den mittleren Polizeivollzugs-
dienst oder alternativ Rechtsanwaltsfachangestellte/r, 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r, Sozialversich
erungsfachangestellte/r, Justizfachangestellte/r

•	 EDV-Kenntnisse
•	 einen Führerschein der Klasse B
•	 hohe Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität, Zu-

verlässigkeit und Verschwiegenheit
•	 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeitsleistung und Teamfä-

higkeit
•	 freundliches, bürgerorientiertes Auftreten
•	 persönliche Eignung für den öffentlichen Dienst
•	 ein hohes Maß an Engagement, Sozialkompetenz sowie 

rechtssicheres und souveränes Auftreten und Durchset-
zungsvermögen in Konfliktsituationen

•	 gesundheitliche Eignung für die Tätigkeit im Außendienst
•	 Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten (Arbeit nach Dienst-

plan, auch an Wochenenden, Feiertagen sowie in den 
Abend- und Nachtstunden)

Die Tätigkeit umfasst:
Wahrnehmung von ordnungsbehördlichen Aufgaben im Au-
ßen- und Innendienst, wie z.B.
•	 Durchführung von Kontrollen zum Vollzug der Aufgaben 

nach § 2 OBG
•	 Kontrolle von Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen, 

Wegen, Plätzen
•	 Kontroll- und Ermittlungstätigkeiten für andere Fachberei-

che
•	 Allgemeine Ordnungsangelegenheiten
•	 Marktfestsetzungen
•	 Schiedsstelle - Zusammenarbeit und organisatorische Hil-

festellung für Schiedsleute
•	 Aufgabenwahrnehmung nach dem OBG - insbesondere 

Hunde
•	 Durchsetzung der Räum- und Streupflicht
•	 Durchsetzung der Straßenreinigungspflicht
•	 Plakatierungsgenehmigungen
•	 Erteilung von § 42 OBG-Anzeigen für öffentliche Veranstal-

tungen

•	 Feststellung von Verstößen gegen Gesetze und Verord-
nungen im Bereich der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung, bei Erfordernis Einleitung von geeigneten Sofort-
maßnahmen

•	 Kontrolle öffentlicher Veranstaltungen
•	 Zusammenarbeit mit dem Kontaktbereichsbeamten
•	 Notunterbringung von Obdachlosen und Führung der Ob-

dachlosenstatistik
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Im Interesse der beruflichen Gleichstellung 
werden behinderte Personen bei gleichwertiger Eignung be-
vorzugt.

Die aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bit-
te bis zum 25.10.2024 an die Gemeinde Südeichsfeld, z.Hd. 
des Bürgermeisters Andreas Henning, Hauptstraße 22, 99988 
Heyerode.

Aus Kostengründen wird darum gebeten, jegliche Bewerbungs-
unterlagen in Kopie einzureichen. Die Unterlagen verbleiben in 
der vorgenannten Behörde und werden nicht zurückgesandt. 
Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen werden 
nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, sollte kein frankier-
ter Rückumschlag (DIN A4) beigefügt sein. Durch die Bewer-
bung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Um ein ordnungsgemäßes Auswahlverfahren zu gewährleis-
ten, werden die Grunddaten der Bewerber/innen bis zum Ab-
schluss des Verfahrens elektronisch erfasst und gespeichert. 
Sollten Sie mit dieser Verfahrensweise nicht einverstanden 
sein, besteht die Möglichkeit, schriftlich zu widersprechen.

Information zum Datenschutz:
Ihre Bewerbungsdaten werden durch die Gemeinde Südeichs-
feld im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (EU-
DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz verarbeitet. 
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
die Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die Gemeinde Südeichsfeld im Rahmen dieses 
Ausschreibungsverfahrens (Zweck der Verarbeitung). Die Ein-
willigung können Sie jederzeit widerrufen. Ein Widerruf führt 
zum Ausschluss aus dem laufenden Verfahren. Nach dem 
Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Daten nicht be-
rücksichtigter Bewerber (m/w/divers) datenschutzkonform ver-
nichtet. Ihre Rechte hinsichtlich des Datenschutzes ergeben 
sich aus der EU-DSGVO und dem Datenschutzgesetz. Daten-
schutzrechtliche Aufsichtsbehörde ist der Thüringer Landesbe-
auftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit.

Andreas Henning
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld
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legt, dass die Unterhaltungspflicht der Gewässer 2. Ordnung im 
Freistaat Thüringen, ab dem 01.01.2020 durch die gegründeten 
Gewässerunterhaltungsverbände erfolgt. Die Verbandsgebiete 
der Thüringer Gewässerunterhaltungsverbände sowie das aktu-
elle Gewässernetz des Freistaats Thüringen sind im Thüringen 
Viewer (https://thueringenviewer.thueringen.de/thviewer/) veröf-
fentlicht.

Im Zeitraum vom 1. Oktober 2024 bis 28. Februar 2025

werden durch den Bauhof des Gewässerunterhaltungsver-
bandes (GUV) Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten 
Dienstleistungsunternehmen die planmäßigen Unterhal-
tungsarbeiten, sowie die Gehölzpflege an den Gewässern 
2. Ordnung im gesamten Verbandsgebiet unter Berücksich-
tigung der entsprechenden naturschutzrechtlichen Schon- 
und Sperrzeiten durchgeführt.

In wasserwirtschaftlichen Bedarfsfällen (zur Sicherung des 
Wasserabflusses oder der Hochwasservorsorge, Verkehrssiche-
rungspflicht) muss die Gewässerunterhaltung auch außerhalb 
dieser Zeiten erfolgen. Durch eine Fristverlängerung ist die Ge-
hölzpflege bis zum 15.03.2025 möglich.

Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG 
kündigen wir hiermit die Durchführung der Unterhaltungs-
maßnahmen und die damit verbundene vorübergehende 
Benutzung des jeweiligen Gewässers 2. Ordnung, sowie der 
Anlieger- und Hinterliegergrundstücke an.

Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungs-
maßnahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen 
„Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 
ungehinderten Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung 
durch die mit den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Per-
sonen oder Dienstleistungsunternehmen. Gemäß den Vorschrif-
ten des § 41 WHG und § 68 ThürWG haben die Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten der Gewässer 2. Ordnung, sowie 
die Eigentümer der Anlieger- und Hinterliegergrundstücke zu 
dulden, dass die zur Unterhaltung verpflichteten Personen oder 
ihre beauftragten Personen und Unternehmen die Grundstücke 
betreten, vorübergehend benutzen und aus ihnen Bestandteile 
für die Unterhaltung entnehmen. Sie haben ferner zu dulden, 
dass die Uferbereiche im Interesse der Unterhaltung oder der 
naturnahen Entwicklung der Gewässer standorttypisch bepflanzt 
werden. Darüber hinaus haben die Inhaber von Rechten und Be-
fugnissen an Gewässern zu dulden, dass die Benutzung vorü-
bergehend behindert oder unterbrochen wird. Zudem sind alle 
Handlungen zu unterlassen, die die Gewässerunterhaltung un-
möglich machen oder wesentlich erschweren würden. Entstehen 
durch die Handlungen der Gewässerunterhaltung Schäden am 
Eigentum (s. § 41 Abs. 4 WHG und § 68 Abs. 2 ThürWG), so hat 
der Geschädigte gegen die zur Unterhaltung verpflichtete oder 
beauftragte Person/ Unternehmen Anspruch auf Schadenersatz. 
Ferner möchten wir darauf hinweisen, dass nach § 38 Abs. 4 
WHG die Eigentümer und Nutzungsberechtigten verpflichtet 
sind, die Uferbereiche/ Gewässerrandstreifen im Hinblick auf ihre 
Funktionen nach § 38 Abs. 1 WHG zu erhalten und diese so zu 
bewirtschaften, dass die Gewässerunterhaltung und die damit 
verbundenen Arbeiten nicht beeinträchtigt werden. Die Breite der 
Gewässerrandstreifen beträgt nach § 29 ThürWG, unabhängig 
von der Grundstücksgrenze, innerorts fünf Meter und außerorts 
zehn Meter von der Böschungsoberkante landeinwärts. Nach § 
38 Abs. 4 Satz 4 WHG ist im Gewässerrandstreifen eine nicht 
nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen (z. B. Gartenab-
fälle, Mähgut, Müll), die den Wasserabfluss behindern oder die 
fortgeschwemmt werden können, verboten.

Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang mit 
der angezeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/-innen des Gewässerunterhaltungsverbands Hörsel/
Nesse gern zur Verfügung.
Telefon: 036253 260790 E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de

Georgenthal, den 11.09.2024
gez. Bert Schwachheim
Geschäftsführer

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Südeichsfeld beabsichtigt, zum nächst-

möglichen Zeitpunkt die Stelle einer

Reinigungskraft in Teilzeit (25 Stunden/Woche)

zu besetzen.
Ihre Aufgaben:
•	 Reinigung und Pflege mehrerer kommunaler Einrichtungen
•	 Gewährleistung der Sauberkeit und Hygiene an ver-

schiedenen Einsatzorten
•	 Durchführung der Arbeiten nach festgelegtem Reini-

gungsplan
Ihr Profil:
•	 Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Verantwortungsbewusst-

sein
•	 Erfahrung im Reinigungsbereich von Vorteil
•	 Führerschein der Klasse B erforderlich (mehrere Ein-

satzorte)
•	 Flexibilität und Teamfähigkeit
Wir bieten:
•	 Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
•	 Vergütung nach den tariflichen Bestimmungen des Tarif-

vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)
•	 Eine unbefristete Anstellung in Teilzeit mit 25 Stunden 

wöchentlich
Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
ausschließlich in Kopie bis spätestens zum 30.10.2024 an:

Gemeinde Südeichsfeld
z. Hd. Bürgermeister Andreas Henning
Hauptstraße 22
99988 Heyerode
Oder per E-Mail an: info@lg-suedeichsfeld.de

Datenschutzrechtliche Aufsichtsbehörde:
Ihre Bewerbungsdaten werden durch die Gemeinde Sü-
deichsfeld im Einklang mit der Datenschutz-Grundverord-
nung (EU-DSGVO) und dem Thüringer Datenschutzgesetz 
verarbeitet. Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterla-
gen erteilen Sie die Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten durch die Gemeinde Südeichsfeld 
im Rahmen dieses Bewerbungsverfahrens. Diese Einwilli-
gung können Sie jederzeit widerrufen. Ein Widerruf der Ein-
willigung führt jedoch zum Ausschluss aus dem laufenden 
Bewerbungsverfahren.

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die perso-
nenbezogenen Daten nicht berücksichtigter Bewerberinnen 
und Bewerber (m/w/d) datenschutzkonform gelöscht, es sei 
denn, Sie haben einen frankierten Rückumschlag beigelegt 
und wünschen die Rücksendung der Unterlagen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Andreas Henning
Bürgermeister der Gemeinde Südeichsfeld

Verwaltung am Brückentag geschlossen
Am Freitag, den 04.10.2024, bleiben die Dienststellen der Ge-
meinde Südeichsfeld aufgrund des Brückentages geschlossen. 
Ab Montag, dem 07.10.2024, stehen wir Ihnen wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Öffentliche Bekanntmachung des 
Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) 
Hörsel/Nesse über die Durchführung von 
Gewässerunterhaltungsmaßnahmen an 
Gewässern 2. Ordnung
Im Thüringer Gesetz über die Bildung von Gewässerunterhal-
tungsverbänden (GUV) vom 28.05.2019 und auf Grundlage des 
§ 31 Abs. 2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in Verbindung 
mit § 40 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) wurde festge-



Südeichsfeldbote	 - 11 -	 12/2024

Wir bedanken uns bei allen Helfern vor Ort, bei Diana für das 
leckere Mittagessen, den Jungs von Baumaschinen Service Fi-
scher für den Support und bei allen anderen, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen der Aktion beigetragen haben!

Der Diedorfer Heimatverein e.V. i.G.

Heyerode

Schulprojekt bringt Traumwelt des Zirkus 
nach Heyerode
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Jahresabschlussfeier VdK
Liebe Mitglieder des VdK,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist Zeit, gemeinsam 
auf die vergangenen Monate zurückzublicken. Wir möchten Euch 
herzlich zu unserer traditionellen Jahresabschlussfeier einladen! 
Diese findet wie gewohnt im Hotel „Zum Eichsfelder Fleischer“ in 
Heyerode statt.

Datum: 06.12.2024
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Damit wir besser planen können, bitten wir um Eure Anmeldung 
bis zum 20.11.2024. Bitte meldet Euch unter einer der folgenden 
Telefonnummern an:

( 53181  ( 53113  ( 52878.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Abend und be-
danken uns schon jetzt herzlich für Eure Teilnahme!

Vielen Dank
Euer Vorstand

Diedorf

Vereinsnachrichten

Grillhütte 2.0 – Abrissaktion vom Diedorfer 
Heimatverein
Am Samstag, den 31. August, fand ein Arbeitseinsatz zum Abriss 
der Diedorfer Grillhütte statt. Die in die Jahre gekommene Hütte 
war an der Wetterseite so stark beschädigt, dass der Abriss frü-
her oder später unumgänglich war. Eine neue Hütte soll noch in 
diesem Jahr an der gleichen Stelle aufgebaut werden.

Den Abriss wollten die Diedorfer in Eigenleistung erbringen. So 
wurden vom Diedorfer Heimatverein viele fleißige Helfer mobili-
siert, die bereits zur Mittagsstunde mit den Abrissarbeiten fertig 
waren. Mit einem gemeinsamen Mittagessen wurde der Arbeits-
einsatz abgerundet. Am späten Nachmittag trafen sich dann 
nochmal alle Helfer vor Ort. Bei Kaltgetränken und Fleisch vom 
Grill wurde bis in die späten Stunden zusammengesessen.
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des Ortes im Jahresverlauf darstellt. Auch 2024 zeichnet sich 
das musikalische Rahmenprogramm der Heyeröder Kirmesge-
sellschaft e.V., welche mittlerweile auf eine 34-jährige Geschich-
te zurückblicken kann, durch ein beachtliches Niveau aus. Der 
Start in das Kirmeswochenende erfolgt am Freitagabend (11.10.) 
um 20 Uhr durch die bekannte Rockband SWAGGER, die mit 
ihren energiegeladenen Auftritten und mitreißenden Songs die 
Menge zum Beben bringen wird. Diese Kirmesparty sollte man 
sich nicht entgehen lassen, wenn SWAGGER das Kirmeszelt in 
eine Rockarena verwandelt.

Am Samstagabend (12.10) eröffnen schließlich unsere Platz-
meisterpärchen Tim Wilke mit Emily Ungermann, sowie Henrik 
Bauer mit Vivien Henning gemeinsam mit der Tanzband „Tanz-
palast“ den Kirmestanz. Tanzpalast ist in der Region längst kein 
Geheimtipp mehr. Mit ihrem vielseitigen Mix aus Rock, Pop, 
Schlager und den aktuellen Hits von heute sorgen sie in jedem 
Kirmeszelt für eine unvergessliche Stimmung.

Am Sonntag, den 13.10.2024, findet um 10 Uhr das festliche 
Hochamt in der Pfarrkirche „Sankt Cyriakus“ statt. Um 14 Uhr 
beginnt dann der große Festumzug der Kirmesgesellschaft am 
Festplatz „Heyeröder Hafen“, welcher durch die Straßen der Ge-
meinde führt und jährlich viele Zuschauer fasziniert.

Die Krönung des Umzuges bildet der traditionelle Tanz auf dem 
Anger, welcher nach der Eröffnung durch die Platzmeisterpaare 
von der gesamten Kirmesgesellschaft, in Form der Kirmesbur-
schen mit ihren Damen, zelebriert wird. Im Anschluss daran lädt 
die Heyeröder Kirmesgesellschaft ab 15 Uhr zur Familienkirmes 
im Festzelt ein, bei welcher neben Kaffee und Kuchen auch mu-
sikalische Unterhaltung durch die „Original Tiefental Musikanten“ 
geboten wird. Für unsere jüngeren Besucher sorgt in diesem Jahr 
Andy Stiller mit seiner Show für Vergnügen und Zeitvertreib. Der 
Abschluss des Nachmittags erfolgt durch einen Lampion- und 
Fackelumzug, zu welchem unsere jüngeren Gemeindemitglieder 
herzlich eingeladen sind.

Im Rahmen des Kirmestanzes am Sonntagabend garantieren die 
Stimmungskanonen aus Hessen, „…eine Band namens WAN-
DA“ für Begeisterung und Spaß. Die neunköpfige Musikercombo 
wird den Besuchern wieder ordentlich einheizen und den Abend 
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lassen. Ihr musikali-
sches Potpourri aus Pop, Rock, Soul, Funk, Rap und Schlager 
sowie die Mischung der größten Hits der vergangenen vier Jahr-
zehnte werden aufgrund ihrer authentischen, sympathischen 
und mitreißenden Darbietungsart überzeugen. Die begeisternde 
Bühnenshow und das erstklassige Entertainment laden hierbei 
erneut zum Tanzen, Feiern und Wohlfühlen bei unserem Kirmes-
tanz ein, welcher traditionell um 20 Uhr durch unsere Platzmeis-
ter Tim und Henrik, gemeinsam mit ihren Platzmeisterdamen 
Emily und Vivien, eröffnet wird.

Den traditionellen Frühschoppen am Kirmesmontag (14.10.) er-
öffnen ab 10 Uhr die Stimmungsgaranten von „POLKABEATZ“. 
Außerdem werden, wie gewohnt, auch landesweit bekannte 
Stargäste mit von der Partie sein und den Frühschoppen zu ei-
nem Highlight werden lassen. Im Anschluss gestaltet das Duo 
„Hainichfeuer“ das musikalische Rahmenprogramm bis in die 
späten Nachmittags- bzw. frühen Abendstunden und verspricht 
somit einen gelungenen Abschluss des Kirmesmontags.

Mit dem „Betteln und Hausieren“ am Dienstag (15.10.) neigt 
sich die 126. Große Kirmes in Heyerode allmählich ihrem Ende 
entgegen. An diesem Tag dürfen die Kirmesburschen in Beglei-
tung des Strohbären alle Kinder und Jugendlichen mit Rasier-
schaum und Zahnpasta einschmieren, die diesem einzigartigen 
Geschöpf zu nahe kommen. Am Dienstagabend trägt die Fest-
gesellschaft schließlich die Kirmes in der Festhalle „Heyeröder 
Hafen“ zu Grabe. An dieser Stelle möchten wir es nicht versäu-
men, uns bei allen Sponsoren zu bedanken, welche uns auch 
in diesem Jahr sowohl finanziell als auch materiell tatkräftig un-
terstützen. Weiterhin gilt ein besonderer Dank den Anwohnern 
des Hafenviertels, die durch ihr Verständnis sowie ihre Geduld 
eine Veranstaltung diesen Ausmaßes mitsamt Festzelt, diversen 
Fahrgeschäften und Buden innerhalb der Gemeinde erst ermög-
lichen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eure Heyeröder Kirmesgesellschaft e.V.

Der sachsenanhaltinische Projektzirkus Klecks weilte für vier 
Tage in der Südeichsfeldgemeinde Heyerode. Die Förderung 
durch die lokale Partnerschaft des Landkreises Unstrut-Hainich 
für Demokratie „Gemeinsam Zukunft gestalten“, das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend mit des-
sen Bildungsprogramm „Demokratie Leben!“ und das Thüringer 
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport und ihr Landespro-
gramm für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit „Denkt bunt“ 
ermöglichte die Realisierung des faszinierenden Zirkusprojekts. 
Das Engagement des Schulfördervereins, der Lehrer- und Er-
zieherinnen sowie der fleißigen Aufbauhelfer trug ebenfalls zum 
Gelingen bei.

Für einige Tage wurden die 70 Grundschüler des Primarbe-
reichs zu Akteuren und studierten in verschiedenen Workshops 
ein professionelles Zirkusprogramm ein, welches am Donners-
tagnachmittag zur Aufführung kam und von Eltern, Großeltern 
und Geschwistern der Schüler/innen begeistert erlebt wurde. Im 
Zirkuszelt am „Gänseloh“ verzauberten die Kinder ihre Familien 
mit Vorführungen am Trapez und Schwebebalken. Sie wurden zu 
kleinen Fakiren, Jongleuren, Zauberkünstlern, Clowns und Pira-
ten.

Mit der Vorstellung ging eine außergewöhnliche Woche intensi-
ver Vorbereitung zu Ende, die mit diesem unvergesslichen Erleb-
nis und tobendem Applaus der Besucher ihren Höhepunkt fand 
und noch lange in positiver Erinnerung bleiben wird.

Vereinsnachrichten

Große Kirmes 2024 in Heyerode
Am zweiten Sonntag des Monats Oktober wird nun schon zum 
126. Mal der Einweihung der Pfarrkirche „Sankt Cyriakus“ in Hey-
erode, aus ihrem Gründungsjahr 1898, gedacht. Zu diesem Jubi-
läum finden traditionell an diesem Wochenende die Feierlichkei-
ten der „126. Großen Kirmes“ statt, welches das größte Volksfest 
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Hildebrandshausen

Vereinsnachrichten

Jagdgenossenschaft Hildebrandshausen

Einladung

Am Freitag, den 18.10.2024 um 19:00 Uhr findet im Vereins-
stübchen in Hildebrandshausen die diesjährige Jahres-
hauptversammlung für das Jagdjahr 2023/24 der Jagdge-
nossenschaft Hildebrandshausen statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Wahl des neuen Vorstandes
3.	 Feststellung

•	 der ordnungsgemäßen Einberufung
•	 der ordnungsgemäßen Mitteilung der Tagesordnung
•	 der Beschlussfähigkeit
•	 des Mitunterzeichners der Sitzungsniederschrift

4.	 Bericht des Vorstandes und des Kassenführers für das 
Jagdjahr 2023/2024

5.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das 
Jagdjahr 2023/2024

6.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrags aus der 
Jagdnutzung für das Jagdjahr 2023/2024

7.	 Beschluss über die Auszahlung aus den Rücklagen
8.	 Bericht der Jagdpächter für das Jagdjahr 2023/2024
9.	 Sonstiges
10.	 Schlusswort
Eingeladen sind sämtliche Mitglieder (Landeigentümer).

Der Notvorstand (Bürgermeister)

Lengenfeld unterm Stein

Vereinsnachrichten

Habt ihr auch schon wieder Feier-L.u.St.?
In weniger als 100 Tagen ist es wieder soweit: Die Hauptstadt 
lädt zur 139. Burschenkirmes ein!

Vor fast zwei Jahren wurden wir als Platzmeisterduo 2024 ge-
wählt und haben diese Ehre natürlich sofort angenommen. Da-
mit begann für uns ein spannender Weg voller Organisation und 
Aufgaben. Nach der Kirmes ist vor der Kirmes - und so haben 
wir uns gemeinsam mit dem Kirmesverein, unseren Familien und 
Freunden sofort an die Arbeit gemacht. Vom Zeltverleih über die 
Security, bis hin zur Band und selbst die kleinsten Details, wie die 
Tischdeko, wurden mit viel Sorgfalt geplant.
Jetzt sind wir fast am Ziel. Die letzten Dinge werden erledigt, da-
mit wir das Zelt wie gewohnt zum Beben bringen können!

Wir starten am Donnerstagabend mit der Anmeldung der Bur-
schen und Neulinge im Festzelt. Am Freitag, den 25. Oktober 
2024, feiern wir dann zur Eröffnung unseres Kirchweihfestes, 
um 17 Uhr die heilige Messe. Wir würden uns freuen wenn viele 
Lengenfelder die Kirche besuchen. Direkt im Anschluss gehen 
wir alle gemeinsam ins Festzelt wo zum Auftakt der Kirmes der 
Fassanstich stattfindet. Den ersten Abend starten wir mit der all-
jährlichen Kirmesdisco, wo unter anderem das Dj-Duo „Mütze 
Katze“ bei uns zu Gast ist.

Nach nur wenigen Stunden Schlaf beginnt der Samstagmorgen 
mit dem traditionellen Holen und Aufstellen der Kirmestanne - 
und dann steht einer fantastischen Kirmes nichts mehr im Wege! 
Der zweite Abend naht, und die Eventband „Tanzpalast“ wird, 
wie schon im letzten Jahr, für eine grandiose Stimmung sorgen 
und bis in die frühen Morgenstunden mit uns feiern.

Am Sonntag geht es um 10 Uhr mit dem Festhochamt und an-
schließendem Frühschoppen am Pfarrheim weiter. Um 13:30 Uhr 

Die Country Freunde Heyerode und der 
Feuerwehrverein präsentieren euch die 
Legendäre Country & Western Night
Erlebe am Samstag, den 26. Oktober 2024, einen unvergessli-
chen Abend mit der Band „Open Road“. Eine Liveband, die durch 
ein unerschöpfliches Repertoire, welches alle Stile des Country 
bedient, sowie durch eine leicht-lockere Bühnenpräsenz Ihr Pu-
blikum begeistert! Überzeugen Sie sich selbst von der musika-
lischen Qualität und dem unverwechselbaren Sound von Open 
Road! Das ist Countrymusik live auf höchstem Niveau. Vom Ur-
sprung der Countrymusik ala Johnny Cash bis hin zum Modern-
Country wie Toby Keith wird alles musikalisch dargeboten. Bei 
einer großen Auswahl der bekanntesten Lieder, u.a. von den Ea-
gles, CCR oder den Mavericks, kommen nicht nur Linedancer 
voll auf ihre Kosten. Auch die Cowgirls und Cowboys können bei 
typischer Country- und Rockmusik ihren Whisky an der Saloon-
bar genießen.

Verschiedenes

Glückwünsche zum 100. GeburtstagGlückwünsche zum 100. Geburtstag
Im August dieses Jahres feierte Frau Ilse Hohlbein aus Hey-
erode ihren 100. Geburtstag. Zu diesem besonderen Anlass 
gratulierte Bürgermeister Andreas Henning der Jubilarin per-
sönlich und überbrachte die besten Wünsche im Namen der 
Gemeinde.
Die Gemeinde Südeichsfeld freut sich mit Frau Hohlbein 
über dieses außergewöhnliche Jubiläum und wünscht ihr 
weiterhin Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familie und 
Freunde.
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Herzlich willkommen am Käthe Kollwitz 
Gymnasium!
Unter diesem Motto stand das Geschehen im Käthe- Koll-
witz-Gymnasiums in Lengenfeld unterm Stein am Abend des 
27.08.2024 als Schüler, Eltern, Geschwister, Lehrer und Gäste 
bei herrlichem Sommerwetter auf dem Schulhof zusammenka-
men.

Durch das Engagement von Eltern und Lehrern duftete es be-
reits nach Rostwurst und kühle Getränke standen bereit.
Als die ersten Töne des Bläserorchesters der Klasse 6b erklan-
gen, sammelten sich unserer neuen Fünftklässler und Fünft-
klässlerinnen geschwind vor der Bühne, wo sie vom Schulleiter, 
Herr Hartleb, freundlich begrüßt wurden.

Nun erzählten Nina und Helene aus der 6a, wie es ihnen vor ei-
nem Jahr erging und wie aufregend und kurzweilig die erste Zeit 
am Gymnasium für sie war. Für die vielfältigen Beiträge, welche 
die Schüler der Klassenstufe 6 in den Wochen vor dem Fest ein-
studiert hatten, gab es Applaus.

„Die können ja schon voll gut Englisch!“, staunten die Jungen 
und Mädchen, als ein lustiger Sketch in der Fremdsprache prä-
sentiert wurde und auch die Aufführung eines modernen Mär-
chen-Krimis erntete viele Lacher.

Für eine ganz besondere Atmosphäre sorgten die Gesangsein-
lagen und dann strahlten zum Abschluss alle mit der Sonne um 
die Wette, als ihnen ihre roten Schul-T-Shirts überreicht wurden.
An dieser Stelle geht unser herzlicher Dank an das Busunterneh-
men Döring aus Geismar, die wiederum das Sponsoring dafür 
übernommen haben.

Melanie Steinbach
(Lehrerin am Käthe-Kollwitz-Gymnasium)

startet der große Festumzug durch das Dorf mit dem Aufspielen 
auf dem Anger. Danach erwarten uns gemütliche Stunden im 
Festzelt, wo Kaffee und Kuchen wie immer bereitstehen. Wäh-
renddessen sorgt „Polkabeatz“ für gute Laune und begleitet den 
Kindertanz, bevor am Abend die Tanzband „Oakfield“ das Zelt 
erneut zum Kochen bringt.

Der frühe Vogel fängt den Wurm - und so geht’s für die Burschen 
und Neulinge am Montagmorgen um 10 Uhr zum Rasieren. Es folgt 
der Frühschoppen begleitet von „Polkabeatz“. Für die, die gerne 
noch länger bleiben wollen, wird „DJ Commander“ am Abend für 
Stimmung sorgen. Seid gespannt auf einen Mix aus aktuellen Hits.

Und schon ist es Dienstag, der letzte Tag der Kirmes. Nach der 
Messe ziehen wir durch das Dorf, um gemeinsam mit Polkabeatz 
Ständchen zu bringen. Um 17 Uhr wird die Kirmestanne vor dem 
Festzelt gefällt, und wir verabschieden uns mit der Beerdigung 
der Kirmes 2024 und freuen uns auf ein paar letzte, gemütliche 
Stunden mit euch!

Wichtig: Der Kartenvorverkauf findet am Sonntag, den 19. Okto-
ber 2024, von 10:00 - 14:00 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Im Namen des Kirmesvereins freuen wir uns darauf, euch alle 
bei unserem Kirchweihfest willkommen zu heißen und gemein-
sam ein paar schöne Stunden zu erleben.

Eure Platzmeister 2024
Robin Stützer und Kevin Aßmann

Verschiedenes

Rauchen - Nein Danke
Wir, die Klasse 7a vom Käthe-Kollwitz-Gymnasium in Lengenfeld 
unterm Stein, beschäftigten uns schon länger mit dem Thema 
Rauchen und warum es schlecht ist.

Um unsere Ansichten auch anderen Leuten näher zu bringen, 
nahmen wir 2023/24 das zweite Mal an dem Wettbewerb,,be 
smart don’t start’’ teil. In diesem geht es um die Vorteile des 
Nichtrauchens und es wird über das Thema aufgeklärt. Der Wett-
bewerb startete im Oktober 2023, in diesem Zeitraum fingen wir 
nicht mit dem Rauchen an und vermeiden es auch weiterhin.

Außerdem gab es einen Kreativwettbewerb, an dem wir teilnah-
men. Dafür erarbeiteten wir im Daltonunterricht, dies ist ein Wo-
chenplan, in dem die Schüler*innen selbstständig arbeiten, einen 
Podcast mit sechs Episoden über die Vorteile des Nichtrauchens 
und stellten ihn auf Spotify, wo man ihn unter dem Namen,,if you 
smoke you’ll get broke’’ findet. Um mehr Leute über das Thema 
aufzuklären, erstellten wir Plakate und Flyer für den Podcast und 
hingen diese in der Schule auf. Außerdem verteilten wir sie in 
verschiedenen Orten, um mehr Aufmerksamkeit zu erregen.

Dank dieser Aktion konnten im März 2024 zwei Schüler und eine 
Schülerin mit unserer Klassenlehrerin, Frau Bäthe, nach Erfurt 
zur Siegerehrung fahren. Dort belegten wir den zweiten Platz 
und gewannen ein Preisgeld von 200 Euro für die Klassenkasse.
Wir freuen uns an diesem Wettbewerb teilgenommen und Men-
schen aufgeklärt zu haben.

Amelie Blau - im Namen der Klasse 8a
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Veranstaltungen

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Wendehausen

Vereinsnachrichten

Wer im Einsatz übt, der übt zu spät!
Am 17.08. ging es für 9 Kameraden und eine Kameradin unserer 
Wehr zur Landesfeuerwehrschule nach Bad Köstritz. Dort haben 
sie in der Brandsimulationsanlage für den Ernstfall geübt. Der 
Tag startete morgens um halb fünf in unserem Feuerwehrhaus. 
Zunächst wurde Verpflegung vorbereitet und zusammen mit der 
Ausrüstung in den Fahrzeugen verstaut. Danach hieß es „Abfahrt 
nach Bad Köstritz“. Für den bevorstehenden, anstrengenden Tag 
stärkten wir uns während der Fahrt.

Pünktlich um 8 Uhr erreichten wir die Feuerwehrschule. Als ers-
tes durften wir unsere Trainer Marcus und Henry begrüßen und 
bereiteten die Atemschutzgeräte und Ausrüstung vor. Marcus 
stellte uns den Plan für die nächsten Stunden vor. Dieser bein-
haltete drei verschiedene Übungen. Bevor die Übungen began-
nen, stand eine Wärmegewöhnung auf dem Plan. Dazu begaben 
sich die Kameraden in einen Raum der Anlage und positionier-
ten sich rund um den späteren Brandherd. Die Schutzkleidung 
zeigte beeindruckend, wie viel Wärme sie abhalten kann - die 
Temperatur im Raum erreichte zeitweise 250 °C.

Mit der ersten Übung, einem Garagenbrand, wurde gestartet. 
In der Garage brannte ein Auto, das gelöscht werden musste. 
Bei der zweiten Übung ging es um einen Werkstattbrand, mit 
brennenden Gasflaschen, bei dem auch eine Personensuche 
durchgeführt wurde. Die letzte Übung des Tages stellte einen 
Küchenbrand im ersten Obergeschoss dar. Bevor die Übung 
begann, wurden die Schritte zur Schlauchverlegung durch das 
Treppenhaus gemeinsam mit den Trainern besprochen. In der 
Küche fanden die Kameraden einen brennenden Topf, der mit 
einem Deckel gelöscht werden musste. Die Kameraden hatten 
dabei auch die Gelegenheit, die Auswirkungen einer Rauchgas-
durchzündung zu erleben.

Nach Abschluss der dritten Übung wurde wieder alles verstaut 
und die Fahrzeuge.
In einem abschließenden Gespräch bedankte sich die Gruppe 
bei Marcus und Henry für den lehrreichen Tag und überreich-
te ihnen ein kleines Präsent, bevor am späten Nachmittag die 
Heimreise angetreten werden konnte.

Feuerwehr Wendehausen
Bild und Text: Sarah Montag
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